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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

FSV Bahnbrücken : TV Helmsheim IV 
Freitag, 18.03.2022, 20:15 Uhr

TV Helmsheim IV stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse A Gruppe 1 auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TV Helmsheim IV, als Achim
Marschollek das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des FSV
Bahnbrücken sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Achim Marschollek, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnten Kolb / Winter im Spiel gegen Helbig / Redelstab, das
0:3 verloren ging. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Richter / Wüst gegen
Marschollek / Kiefer. Winter / Winter verloren ihr Match gegen Buhle / Gamer unterm Strich eindeutig
in drei Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
3:0-Sieg gegen Joachim Kiefer zeigte Timo Kolb wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Wenige
Chancen hatte jedoch daraufhin Alfred Richter beim 8:11, 7:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten
Achim Marschollek. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Alfred Winter wenig später das Match mit 1:3
gegen Hanns-Jörg Buhlen abgab. Keinen Punkt beisteuern konnte Kevin Winter im Spiel gegen
Denis Helbig, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 4:11,
4:11, 5:11 gegen Klaus Redelstab fand Björn Wüst von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Simon Winter hatte im Anschluss gegen Lothar Gamer beim 4:11, 4:
11, 2:11 kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler des FSV Bahnbrücken und TV Helmsheim IV in die Box. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Timo Kolb im Match gegen Achim Marschollek, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FSV Bahnbrücken am 26.03.2022 gegen die TTF
Obergrombach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2022 gegen die TTF Ruit
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSV Bahnbrücken

Doppel: Kolb / Winter 0:1, Richter / Wüst 0:1, Winter / Winter 0:1 
Einzel: T. Kolb 1:1, A. Richter 0:1, A. Winter 0:1, K. Winter 0:1, B. Wüst 0:1, S. Winter 0:1 

 TV Helmsheim IV
Doppel: Marschollek / Kiefer 1:0, Helbig / Redelstab 1:0, Buhlen / Gamer 1:0 
Einzel: A. Marschollek 2:0, J. Kiefer 0:1, D. Helbig 1:0, H. Buhlen 1:0, L. Gamer 1:0, K. Redelstab 1:
0


